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HALLO AN ALLE! 
Der Herbst ist da und mit ihm die Vorbereitungen für den 
Welt-Aids-Tag in 2024! Wir haben dieses Jahr wirklich eini-
ges vor. Besucht uns gern in dieser Zeit bei unseren Aktio-
nen. Vor allem bei WAT ´n Fest :-) Diese Aktion planen wir 
in diesem Jahr zum ersten Mal und es würde uns sehr freu-
en, wenn ihr vorbeikommt, Menschen mitbringt und einen 
schönen Abend mit uns in unserem Innenhof verbringt 

Daniel, Jana, Liane, Sarah & Susn 

*Lesung mit Torsten Poggenpohl  
 

Am 10. Oktober hatten wir hier in 
Wuppertal das Glück, dass uns 
Torsten Poggenpohl besucht hat. 
Torsten ist ein schwuler Mann der mit 
HIV und einer bipolaren Störung lebt. 
Er hat ein Buch über seine Erfahrun-
gen geschrieben und tourt  damit im 
Rahmen der „Mut und Zuversicht-Tour 
durch Deutschland. Am Tag der psy-
chischen Gesundheit und damit einen 
Tag vor dem Coming-Out-Tag machte 
er Station im Inside:Out –dem Queren 
Zentrum in Wuppertal. Schon vor Be-
ginn der Vranstaltung nahm Torsten 
sich ausführlich Zeit um mit den  Zu-
hörenden in Gespräch zu kommen. 
Auch während der eigentlichen Le-
sung gabe es viel Raum für Frage, 
und Austausch. Ein interessanter aber 
auch nachdenklich machender Abend 
der am Ende aber mit einem tollen Fa-
zit endete: Wer mutig seinen eigenen 
Weg geht, dem öffnen sich Türen der 
Zuversicht! Danke, lieber Torsten! 

RÜCKBLICK 

*Gruppen in der AHW—kommt gern dazu  
Hier bei uns in der Aidshilfe finden diverse Gruppenangebote statt, von denen wir euch an dieser 
Stelle gern einmal erzählen und euch dazu einladen möchten. Seit bereits mehreren Jahren trifft 
sich einmal im Monat eine Gesprächsgruppe für Menschen mit HIV. An jedem ersten Mittwoch im 
Monat findet das Treffen von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr in unseren Räumen statt. Wenn du auch ein-
mal dazukommen möchtest, melde dich  bei Daniel dafür an unter d.viebac@aidshilfe-wuppertal.de 

 

Jeden zweiten Donnerstag im Monat findet von 18.30—20.00 Uhr Baklava und Cay statt. Das ist 
eine Gruppe für schwule und bisexuelle Männer* mit Migrationshintergrund. Natürlich gibt es Bakla-
va und Cay und ganz viel zu erzählen :-)  

 

Und auch in Remscheid Treffen sich jeden ersten Montag im Monat queere Menschen jeden Alters. 
Der Queere Treff 18+ findet statt in der Remscheider Denkerschmette, Kippdorfstr. 27, 42857 Rem-
scheid. Vielleicht mögt ihr ja dort einmal vorbeischauen. 
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November 2024 

SAVE THE DATES 
*13.11. Demo in Düsseldorf 

*23.11. Frauenbrunch 

*27.11. Kochen für Familien in Düsseldorf 

*30.11. WAT ‘n Fest 

*17.12. Weihnachtsdinner 

*23.12. AHW geschlossen (bis 3.1.2025) 

*Demonstration in Düsseldorf 
Vor dem Landtag in Düsseldorf wird es eine 
große Demonstration geben. Je mehr von uns 
dort sin, desto lauter wird unsere gemeinsame 
Stimme sein. Deshalb bitten wir euch darum, 
uns zur Demo zu begleiten. Wir treffen uns am 
13.11. am Wuppertaler Hauptbahnhof auf Gleis 
1, um mit der S-Bahn um 10:58 Uhr nach Düs-
seldorf Hbf zu fahren.  

*Postkartenaktion 
Wir wehren uns! Und wir zeigen dem Vorsit-
zenden des Ausschusses für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales, Josef Neumann, wie viele 
Menschen NICHT damit einverstanden sind, 
dass den Aidshilfen 35% weniger Mittel zur 
Verfügung gestellt werden sollen.  
Kommt vorbei und unterschreibt eine Postkar-
te, die wir am 13.11. direkt in Düsseldorf abge-
ben! Noch haben wir ausreichend davon hier. 
Sprecht auch gern Menschen in eurem Umfeld 
an und bittet sie, auch zu unterschreiben. 

*Aktionen gegen die Kürzungen der Landesregierung in NRW 
Der Aidshilfe in NRW drohen Kürzungen der Landesmittel von bis zu 35 Prozent. Eine solche Kür-
zung würde massive Auswirkungen auf unsere Angebote haben. Deshalb haben wir in den vergan-
genen Wochen die Öffentlichkeit auf diese Vorhaben aufmerksam gemacht und um Unterstützung 
gebeten. Zeitungen wie die WZ, die Wuppertaler Rundschau und auch der Remscheider Generalan-
zeiger haben darüber berichtet. Ebenso der WDR. Wir bekommen von allen Seiten Solidarität aus-
gesprochen  Das freut uns sehr! Wenn auch ihr uns unterstützen möchtet, könnt ihr das auf vielfälti-
ge Weise tun! Wir haben hier einmal ein paar Möglichkeiten dafür zusammengestellt. Und schon 
jetzt bedanken wir uns bei euch für eure Mithilfe! 

*Onlinepetition  
Die Aidshilfen in NRW haben darüber hinaus 
auch eine Möglichkeit geschaffen, sich mit der 
Unterzeichnung einer Onlinepetition solida-
risch gegen die Kürzungen der Landesregie-
rungen zu erklären. Unterzeichnet auch bitte 
hier und gebt diesen Link gern an Menschen 
weiter, die uns auch unterstützen möchten: 
https://chng.it/L5VgNVfRqW  

*Plätzchenbacken in der AHW 
Wer hat Zeit und Lust am 22.11. zwischen 15 
und 18 Uhr mit uns Plätzchen zu backen? Es 
sollen drei verschiedene Sorten entstehen. 
Ein teil darf mit nach Hause genommen wer-
den. Der größere Teil jedoch sollte in kleine 
Tütchen verpackt werden und als Welt-Aids-
Tags Spendenpacken dienen. Ihr sehrt: wir 
brauchen viele fleißge Helfende. Wen ihr mit 
dabei sein möchtet, meldet euch gern bei Sa-
rah unter: s.stollmann@aidshilfe-wuppertal.de 
Wir sagen schon jetzt vielen lieben Dank für 
eure Mithilfe! 
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Simonsstraße 36 
42117 Wuppertal 
 

Bilder: AHW, Freie Wohlfahrtspflege 

Spendenkonto  
Stadtsparkasse Wuppertal +++ IBAN: DE02 3305 0000 0000 9376 49 +++ BIC: UPSDE33XXX 

Montag bis Donnerstag,  

09:00-16:00 Uhr 

info@aidshilfe-wuppertal.de 
Telefon 0202 450003 
Fax 0202 452570  

www.aidshilfe-wuppertal.de 

KONTAKT 
Aidshilfe Wuppertal e. V. Zentrum für Gesundheit, Sexualität und Selbstbestimmung im Bergischen 

*Weihnachtsfrühstück trifft Dinner 

Herzliche Einladung zum diesjährigen Weihnachts… Obacht! Zum diesjährigen WeihnachtsDIN-
NER! In den letzten Jahren haben wir Weihnachtspause und -fest in der Aidshilfe Wuppertal mit ei-
nem Weihnachtsfrühstück eingeleitet. Ein geschmückter Baum, Geschenketüten, Schrott-Wichteln 
und leckeres Essen gehörten zum festen Programm.  

In diesem Jahr wollen wir den Rahmen etwas verändern, um auch den Menschen, die vormittags 
arbeiten, die Möglichkeit zu geben, mit uns zu feiern. Deswegen wird aus dem Frühstück ein einfa-
ches, warmes Abendessen. Baum, Geschenketüten und Schrott-Wichteln bleiben so wie in den 
vergangenen Jahren. Also nur eine kleine Umstellung. ; ) 

Am Dienstag, den 17.12.24 starten wir gemeinsam 17:30 Uhr in der Aidshilfe. Wir freuen uns, 
wenn wir pünktlich kommt und so das warme Essen genießen könnt. Das Ende der Veranstaltung 
ist für 20:00 Uhr geplant. 

Da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen, bitten wir um eine Anmeldung bis zum 12.12.24 an 
info@aidshilfe-wuppertal.de – Wir freuen uns auf alle die kommen! Bitte beachtet, dass aus diesem 
Grund am 19.12. kein Frühstück stattfinden wird.  

*WAT 2024 mit WAT ´n Fest 
Zum diesjährigen Welt-Aids-Tag erwartet uns und euch 
wieder ein neues Highlight! Wie schon im letzten Jahr frag-
ten wir uns im Arbeitskreis zum Welt-Aids-Tag (AK WAT), 
wie wir den WAT nach Wuppertal holen können? Wie kann 
es uns gelingen, Menschen aus Wuppertal begreiflich zu 
machen, dass HIV und Aids, Diskriminierung und Solidari-
tät nicht nur Themen des globalen Südens sind? Sondern 
auch hier vor Ort, in der Nachbarschaft eine Rolle spielen? 
Wir möchten auch gerne sagen: „Kommt alle her! WAT is 
coming home!“ Aus diesen Überlegungen entstand die 
Idee, den Hinterhof der Aidshilfe für ein kleines Fest zu 
nutzen und alle einzuladen: WAT ‘n Fest! Wintermarkt 
zum Welt-Aids-Tag. 30.11.2024, 16-19 Uhr. 
Geplant ist eine winterliche, gemütliche Atmosphäre mit 
guter Musik, Waffeln, Glühwein, Herzhaftes, Tombola und 
Kinderaktion. Und natürlich Gelegenheit, sich über unsere 
Themen zu informieren, Geld zu spenden, Solidarität zu 
bekunden.  
Wir freuen uns: über Gäste und über helfende Hände! 
Weist gerne an allen Stellen auf diese Veranstaltung hin 
(in Kürze auch auf der Website zu finden) und ladet dazu 
sein. Wer am 30. November noch die eigene Kraft zur Ver-
fügung stellen möchte, melde sich bitte bei Susn unter 
s.heichel@aidshilfe-wuppertal.de 
Natürlich gibt es noch viel mehr Aktionen rund um den Welt-Aids-Tag: z.B. die Schwebebahnaktion, 
das Kneipenquiz, Test-Aktionen, Spendensammlung in den Schulen, WAT ne Pause, ein Stadtrund-
gang zur HIV-relevanten Orten, ein Drag-Workshop, Karaoke-Singen, Filmvorführung im Rex, eine 
geöffnete Generalprobe der Wuppertaler Bühnen, etc. Ihr seht: Es wird rund und bunt. Solltet ihr 
Fragen oder Anregungen rund um den WAT haben, meldet euch gerne.  


